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Laut einer Pressemitteilung von Stiftung Warentest, verkauft der Discounter Penny seit Montag (26.07.2010)
ein Holzlaufrad für Kinder zum Preis von 39,99 € welches laut den Testern gar nicht verkauft werden dürfte.

Grund hierfür ist, dass die Tester in den Griffen den Phthalat-Weichmacher DEHP – in sehr hoher
Konzentration vorgefunden haben.
Diese Chemikalie beeinträchtigt, wie auch andere Phthalat-Weichmacher die Fortpflanzungsfähigkeit. Die EU
hat diese daher für Spielzeug verboten: Erlaubt sind weniger als 0,1 Prozent. In dem Penny-Laufrad lag die
Konzentration an DEHP mit 31800 Milligramm je Kilogramm bei etwas mehr als 3 Prozent. Darüber hinaus
fanden die Tester in den Griffen noch andere Phthalat-Weichmacher wie DBP, DINP, DIBP und DIDP.

Die Komplette Pressemitteilung könnt ihr hier nachlesen www.test.de

https://www.test.de/presse/pressemitteilungen/Laufrad-von-Penny-Schadstoffe-satt-4120261-0/

